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Der Reichsstädter Advent hat auch in 
der dritten Veranstaltungswoche ein 
abwechslungsreiches und vorweih-
nachtliches Programm zu bieten

Am Donnerstag, 12. Dezember wird Ute 
Hommel in der Lounge und Mär-
chenecke am Regenbaum (nieder-
schlaggeschützt) um 17 Uhr Märchen 
zur Adventszeit für Kinder und Erwach-
sene erzählen (weiterer Märchentermin 
ist am 19. Dezember). 

Am Freitag, 13. Dezember spielt die 
Streetband der SG Bigband jazzige 
Weihnachtslieder, am Abend laden 
Cassandra und Simon ab 18 Uhr ein zu 
einer Mischung aus klassischen Weih-
nachtsliedern und bekannten Rock-, 
Pop- und Balladensongs. Begleitet wird 
das Duo von Frank Pink, der mit seiner 
Geige den Liedern eine ganz besondere 
und stimmungsvolle Note verleiht.

Am Samstag, 14. Dezember können 
sich die Besucherinnen und Besucher 
des Weihnachtsmarktes gleich auf vier 
Programmhighlights freuen: Um 11.30 
Uhr, zur besten Markt- und Mittagszeit, 
spielt die Big Band Ellenberg Swing und 
amerikanische Weihnachtsstücke. Um 
14 Uhr treten der Chor „Tscherwona Ka-
lyna“ und das Kinderensemble „Singing 
all together“ mit einer traditionellen uk-
rainischen Weihnachtsvorstellung auf.  
Um 15.30 Uhr zieht Arwid Klaws mit 
seiner Zaubershow Groß und Klein in 
seinen Bann. Und um 17 Uhr stimmt die 
Sängerlust Treppach mit einem Chor-
konzert auf Weihnachten ein.

Am Sonntag, 15. Dezember gibt es um 
15 Uhr „Zauberhafte Geschichten mit 
dem Weihnachtsmann“ mit anschlie-
ßendem Fotopoint. 

Am Mittwoch, 18. Dezember kann man 
von 16 bis 18 Uhr mit der Malteser Ju-
gend Stockbrot backen.

WEIHNACHTSHÜTTEN

Am Donnerstag, 12. Dezember wer-
den kunterbunte Weihnachtsge-
schenke von Farben.Froh sowie Deko-
rationen, Genähtes und Geklöppeltes 

von Collinchen – Nicole Klopfer ver-
kauft. 

Am Donnerstag, 12. Dezember ist die 
Alpen Bike Academy mit einem Info-
stand vor Ort. Seifenschaum - Manuela 
Gorlt bietet am Donnerstag, 12. und 
Freitag, 13. Dezember Bio- und Deme-
ter-Seifen an. Das dritte Adventswo-
chenende ist vollgepackt mit vielen 
weiteren liebevoll gestalteten Angebo-
ten: Der Kinderschutzbund verpackt 
am Freitag, 13. und Samstag, 14. De-
zember Ihre Weihnachtsgeschenke: es 
gibt einen praktischen Einpackservice, 
dazu den Verkauf von gebrauchtem 
Spielzeug und Büchern. Interior Desig-
nerin Simone Schirmer bietet von Frei-
tag, 13. bis Sonntag, 15. Dezember 
Schieferplatten und Gläser mit Gravu-
ren, Armbänder und Papierkunst an. 
Am Freitag, 13. Dezember gibt es au-
ßerdem Weihnachtsgebäck, Waffeln 
und Punsch von der Justus-von-Liebig 
Schule Aalen, Plätzchen und Selbstge-
machtes vom Kath. Kinder- und Famili-
enzentrum St. Franziskus und Dekora-
tionen aus Epoxidharz und Holz von 
Celine Schwarz. Am Samstag, 14. De-
zember verkaufen die Cheerleader der 
Aalener Sportallianz Poffertjes. Ralf Do-
mino präsentiert am Samstag, 14. und 
Sonntag, 15. Dezember handgefertigte 
Drechselobjekte, Deko- und Küchenar-
tikel sowie Schreibgeräte aus Holz. Am 
Samstag, 14. und Sonntag, 15. Dezem-
ber ist auch das Wirtschaftsgymnasi-
um Aalen mit Crêpes, Waffeln, Arm-
bändern und Punsch dabei sowie der 
Deutsch-Ukrainische Verein Aalen mit 
ukrainischen Spezialitäten und Souve-
nirs. Am Sonntag, 15. Dezember ver-
kauft die Hobby-Imkerei Sahlmann 
Blütenhonig. Am Montag, 16. Dezem-
ber bietet die Klasse R9a der Karl-Kess-
ler-Schule Aalen Crêpes, Waffeln und 
Plätzchen an. Am Mittwoch, 18. De-
zember backen die Malteser Stockbrot 
und Waffeln.

INFO:

Das gesamte Programm und die Hüt-
tenbelegungen sind unter 
www.aalen-kultur.de zu finden

PROGRAMMHIGHLIGHTS UND WEIHNACHTSHÜTTEN VOM 12. BIS 18. DEZEMBER

Reichsstädter Advent

Im November hat die Stadt Aalen be-
reits zum sechsten Mal die Pflanzakti-
on mit heimischen Bäumen und Sträu-
chern gestartet. Bürgerinnen und 
Bürger konnten erneut für ihre priva-
ten Gärten geeignete Bäume und 
Großsträuchersorten beantragen. 

Diese ausgewählten Gehölzsorten ha-
ben einen Mehrwert, da es sich um In-
sektennährgehölze und Vogelschutz-
gehölze handelt. Beispiele sind die 
Kupfer-Felsenbirne und die Kornelkir-
sche. Auch sogenannte Klimabäume 
sind im Sortiment, wie der Amberbaum 
‚Gumball‘ und die Kugel-Blumenesche 
‚Mecsek‘. Diese gelten als besonders ro-
bust, weil sie beispielsweise Trocken-
heit, Hitze und Wetterextreme gut er-
tragen. 

Das städtische Förderprogramm veran-
lasste zuletzt über 160 Haushalte in Aa-
len, etwa 260 Laub- und Obstbäume 
und rund 490 Großsträucher zu pflan-
zen. Darüber hinaus wurden die Hob-
bygärtnerinnen und -gärtner mit 
Pflanz- und Pflegetipps sowie mit Pfäh-
len und Stricken für eine fachgerechte 
Pflanzung ausgerüstet. 

Seit Beginn des Förderprogramms 
„Lasst Aalen wachsen“ im Herbst 2021 
wurden bereits rund 2.000 Laub- und 

Obstbäume sowie etwa 8.000 Sträucher 
und Hecken im Stadtgebiet neu ge-
pflanzt. 

FÖRDERZIELE DES PROGRAMMS  

„LASST AALEN WACHSEN“

Ziel ist es, die Anpassung privater Grün-
flächen an die Folgen des Klimawan-
dels mittels Pflanzung klimaresilienter 
Bäume und heimischer Gehölze zu un-
terstützen. Bäume leisten einen wichti-
gen Beitrag zur klimaangepassten 
Stadt, indem sie vielfältige Aufgaben 
übernehmen: Sie spenden Schatten 
und UV-Schutz, speichern Wasser im 
Boden, filtern Schadstoffe aus Luft und 
Boden und stellen Vögeln und Insekten 
Lebensraum und Nahrung bereit. Da-
rüber hinaus bieten Bäume einen  
großen Erholungswert für die Anwoh-
nerschaft und eine gestalterische Auf-
wertung für das Stadtbild. 

Die Stadt Aalen unterhält mehr als 
17.000 Bäume im Stadtgebiet. Mit die-
sen Bäumen auf öffentlichen Flä-
chen, tragen auch Bäume auf Privat-
grundstücken zur Durchgrünung des 
Stadtgebietes bei. Mit der Neuan-
pflanzung von Bäumen leisten Bür-
gerinnen und Bürger somit auch ei-
nen wertvollen Beitrag für den 
Klimaschutz.

RUND 2.000 BÄUME UND 8.000 STRÄUCHER IM STADTGEBIET GEPFLANZT

„Lasst Aalen wachsen“ – Förder-
programm erneut aufgelegt

In anderen Städten ist es bereits eine 
liebgewordene Tradition: Adventssin-
gen in den Fußballstadien. In Aalen soll 
in diesem Jahr diese Einstimmung auf 
die Festtage in der CENTUS-Arena 
stattfinden. Gemeinsam mit der Ka-
tholischen und Evangelischen Kir-
chengemeinde, dem Stadtverband der 
Sporttreibenden Vereine Aalen und 
dem Stadtverband für Sport und Kultur 
Wasseralfingen lädt die Stadt Aalen al-
le Bürgerinnen und Bürger am Freitag, 
13. Dezember, um 18 Uhr zum Ad-
ventssingen im Fußballstadion ein. 
Oberbürgermeister Frederick Brütting 
wird begrüßen und das Städtische Or-
chester und die Jugendkapelle Aalen 
begleiten beim gemeinsamen Singen 
bekannter Weihnachtslieder.

Dekan Ralf Drescher von der Evangeli-
schen Kirchengemeinde und Pfarrer 
Wolfgang Sedlmeier von der Katholi-
schen Kirchengemeinde bringen ihre 
Gedanken zum Weihnachtsfest ein. 
„Wir freuen uns auf ein gut besuchtes 

Stadion, alle sind herzlich willkommen“, 
sagt OB Brütting. „Das ist eine schöne 
Einstimmung auf die vor uns liegenden 
Festtage und verbindet Fußballatmo-
sphäre mit feierlicher Weihnachtsstim-
mung.“ 
Vor und während des Adventssingens 
sorgt der VfR Aalen 1921 e. V. für die Be-
wirtung mit Speisen und Getränken. 
Die Anregung zu dieser Veranstaltung 
sei vom Gemeinderat ausgegangen, so 
Brütting weiter. Gerne habe man diese 
Idee aufgegriffen und er danke schon 
jetzt allen Mitwirkenden für die Vorbe-
reitung und Ausrichtung der Feier. 

INFO:

Adventssingen in der CENTUS-Arena 
am Freitag, 13. Dezember, 18 Uhr, Stadi-
onweg 5/1, Aalen
Der Eintritt ist frei. 
Parkmöglichkeiten u.a. am Greutplatz 
und an der Rombacherstraße analog 
zur Regelung bei den Heimspielen des 
VfR Aalen.

WEIHNACHTSLIEDER IN DER CENTUS-ARENA

Adventssingen im Stadion

•	 Michael Kohlhaas
Samstag, 14. Dezember | 20 Uhr 
Altes Rathaus

•	 Momo
Sonntag, 15. Dezember | 15 Uhr 
Für Kinder ab 6 (ausverkauft) 
KUBAA-Theatersaal

•	 Exhibition On Screen:  
„Leonardo: Die Werke“
Sonntag, 15. Dezember | 15 Uhr 
Altes Rathaus

•	 Mondscheintarif
Samstag, 21. Dezember | 20 Uhr  
Altes Rathaus

THEATER DER STADT AALEN

INFO:

Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 52-2600

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltungen

Offener Spielnachmittag
Montag, 16. Dezember | 14 bis 16 Uhr
Café 1. OG, Leitung: Spielteam

Adventskonzert
Mittwoch, 18. Dezember | 17 Uhr 
im Saal 3. OG, Tischharfen-
Ensemble der Kooperation der  
Musikschule der Stadt Aalen und des 
Bürgerspitals, Eintritt frei 

Schachtreff
wöchentlich donnerstags | 14 Uhr 
Bürgerspital, Raum 2.5 im 2. OG
Die Gruppe ist offen für Anfänger und 
erfahrene Spieler

Tagesessen
Donnerstag, 12. Dezember
11.30 bis 13.15 Uhr
Kartoffel-Gemüseeintopf mit / ohne 
Saitenwurst und Brot, Kosten: 7 Euro

Ausstellung

„Bilder, die Geschichten erzählen“
von Kindern und Tieren
Bilder von Marie-Luise Schmid
Öffnungszeiten: Montag bis  
Donnerstag, 8.30 bis 17 Uhr

INFO

Vom 23. Dezember 2024 bis 
6. Januar 2025 ist die Begegnungsstät-
te Bürgerspital geschlossen.  
Das Team Bürgerspital wünscht frohe 
Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr.
Begegnungsstätte Bürgerspital, 
Telefon 07361 52-2501, 
E-Mail: buergerspital@aalen.de

AALEN ENTDECKEN 

Stadtführungen und 
Rundgänge

•	 „Stadtgeschichten zur guten Nacht“
Dienstag, 17. Dezember | 19 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 „Aalen mit Genuss“ – Ein Stadt-
rundgang mit kulinarischen  
Kostproben 
Donnerstag, 19. Dezember | 17 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: 28 Euro pro Person 
Anmeldeschluss:  
Montag, 16. Dezember, 10 Uhr

•	 „Rundgang mit dem Nachtwäch-
ter“ durch das weihnachtliche  
Aalen
Samstag, 21. Dezember | 18 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro 
Kinder dürfen gerne ihre Laterne 
mitbringen.

INFO:

Anmeldung online über 
www.aalen.de/entdecken möglich, 
oder in der Tourist-Information Aalen.
Weitere Informationen: 
Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1, 73430 Aalen,
Telefon 07361 52-2358 oder 
tourist-info@aalen.de.



Textbeginn
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Im Finale der „Start-up BW Local“ kür-
te das Land Baden-Württemberg am  
3. Dezember in der Rotunde der L-Bank 
in Stuttgart die gründungsfreund-
lichsten Kommunen. Die Stadt Aalen 
erreichte mit der Region Ostwürttem-
berg den 2. Platz in der Kategorie Un-
ternehmensnachfolge, die erstmals 
ausgeschrieben wurde.

Die Wirtschaftsförderungen aus Aalen, 
Heidenheim und Schwäbisch Gmünd 
präsentierten sich zusammen mit dem 
Pitch „Das Rotkäpsele und die böse 
Wölfin – eine Nachfolge-Geschichte 
aus Ostwürttemberg“ und mussten sich 
nur dem Bürgermeister der Gemeinde 
Salach geschlagen geben.

„Wir freuen uns sehr, weil es die dritte 
Auszeichnung in Folge ist und damit 
erstmals auch unser starkes und um-
fassendes Engagement in der Region 
und mit der IHK für Unternehmens-
nachfolgen gewürdigt wird“, sagte die 
stellvertretende Leiterin des Amts für 
Wirtschaftsförderung und Smart City 
Aleksandra Pointke, die für die Stadt 
Aalen pitchte. Bereits 2020 und 2022 
konnten Aalen und die Region erfolg-

reich in der Kategorie „interkommuna-
le Ansätze“ Preise erreichen.

Auch Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, 
Landesministerin für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus, gratulierte vor rund 170 
Gästen zur Auszeichnung: „Ihr Engage-
ment und Erfolg sind ein wichtiger Bei-
trag für die Gründungskultur in unse-
rem Land und für die wahrgenommene 
Servicequalität der Kommunen für 
Gründungen. Gemeinsam arbeiten wir 
so zusammen für eine starke, innovati-
ve Zukunft für Baden-Württemberg.“
Der Wettbewerb „Start-up BW Local“ ist 
Teil einer Landeskampagne, die ge-
meinschaftlich vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, dem 
Gemeindetag, dem Städtetag, dem 
Landkreistag, sowie dem baden-würt-
tembergischen Industrie- und Han-
delskammertag und Handwerk BW ge-
tragen wird. Ziel ist, das Engagement 
für Gründungsfreundlichkeit auf kom-
munaler Ebene zu stärken, die Vernet-
zung der gründungsrelevanten Partner 
vor Ort zu erwirken und den Auf- und 
Ausbau von Maßnahmen zur Grün-
dungs- und Nachfolgeunterstützung 
zu fördern.

AALEN ZUM DRITTEN MAL IN FOLGE AUSGEZEICHNET

Start-up BW Local

   
    

  

Hier findet 
Karriere 
Stadt.
Ausbildung, Studium und 
Jobs bei der Stadt Aalen. 
Informationen auf aalen.
de/karriere

Im Rahmen der Bauarbeiten zum neu-
en Kreisverkehr in der Aalener Straße 
in Unterkochen ist jetzt eine 30 Jahre 
alte Linde verpflanzt worden. Ein Spe-
zialfahrzeug hat den Baum im Ganzen 
ausgegraben, transportiert und ver-
setzt. Durch die außergewöhnliche 
Aktion konnte die Linde erhalten wer-
den. 

Der neue Kreisverkehr dient als Anbin-
dung des neuen Feuerwehrhauses und 
entsteht zurzeit in der Aalener Straße 
auf Höhe der Einmündung Kocherstra-
ße. Der Bau sieht unter anderem eine 

Änderung der Wegeführung im Umfeld 
des neuen Kreisverkehrs vor. Hierbei 
war die etwa 30 Jahre alte Linde im 
Weg, die bisher auf einer Grüninsel an 
der Einmündung der Straße „Dorfmüh-
le“ in die Aalener Straße stand. Für die 
Stadtverwaltung hat der Erhalt von ge-
sunden Bäumen oberste Priorität. Des-
halb wurde die Linde nicht einfach ge-
fällt, sondern in einer aufwändigen 
Aktion von einem Spezialfahrzeug aus-
gegraben und etwa 100 Meter weiter 
umgesetzt. Dort hat sie nun direkt ge-
genüber dem neuen Feuerwehrhaus ei-
ne neue Heimat gefunden.   

VERSETZUNG EINER LINDE IM RAHMEN VON BAUARBEITEN IN UNTERKOCHEN

Erhaltung der Natur

Die Linde wurde von einem Spezialfahrzeug ausgegraben und umgesetzt. So konnte der 

Baum erhalten werden.� Foto: Stadt Aalen

Am 26. Juli 1963 eröffnete der damali-
ge OB Dr. Karl Schübel das Aalener Hal-
lenbad. Im von den Aalenern liebevoll 
„Glaspalast“ getauften Bau lernten 
nicht nur tausende Kinder das 
Schwimmen. Gerade in der Anfangs-
zeit diente das Bad auch der Körperhy-
giene, hatten doch viele Aalener gera-
de in der Altstadt kein eigenes 
„Brausebad“. 

Stadtarchivar Dr. Georg Feuerbach und 
Kulturamtsleiter Dr. Roland Schurig hö-

ren sich in Folge 8 des Podcasts „Audio-
archiv Aalen“ den Mitschnitt von der 
Einweihungsfeier an und staunen, wie 
es währenddessen beinahe zum Eklat 
kommt zwischen Vertretern von Bund 
und Land.

INFO:

Der Podcast ist ab sofort kostenfrei 
abrufbar unter 
www.aalen.de/audioarchiv 

IN FOLGE 8 DES PODCASTS „AUDIOARCHIV AALEN“ GEHT ES UM DIE BADEKULTUR 

IN AALEN.

Die Eröffnung des Aalener  
Hallenbades

Bau des Hallenbades im Sommer 1962.� Foto: Stadtarchiv Aalen

Die Preisträgerinnen und Preisträger des Landesfinales „Start-up BW Local“.

� Foto: Start-up BW

Wer noch ein attraktives Weihnachts-
geschenk für seine Lieben sucht, 
könnte Eintrittskarten für die TurnGa-
la „Colours of Light“ in Aalen verschen-
ken. Die beliebte Show des Schwäbi-
schen Turnerbunds (STB) und des 
Badischen Turner-Bunds (BTB) gas-
tiert am Mittwoch, 1. Januar 2025 in 
der Ulrich Pfeifle Halle.

INFO

Mittwoch, 1. Januar 2025, 
14 und 18.30 Uhr, Ulrich Pfeifle Halle
VVK: Geschäftsstelle der Aalener Sport-
allianz, Telefon 07361 9990010 zu fol-
genden Zeiten:
dienstags und mittwochs, 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr; donnerstags, 8 bis 12 
Uhr
Oder in der Tourist-Information, Tele-
fon 07361 52-2358 sowie unter 
www.easyticket.de
Die Preise liegen zwischen 28 und 40 
Euro.  

Kinder und Jugendliche zwischen 
sechs und 14 Jahren bekommen eine 
Ermäßigung in Höhe von 25 Prozent. 
Kinder unter sechs Jahren haben freien 
Eintritt, sofern sie keinen Sitzplatz be-
anspruchen. Tickets sind von Um-
tausch und Rückgabe ausgeschlossen. 
Bei Rollstuhlfahrern hat die Begleitper-
son freien Eintritt. Rollstuhlplätze kön-
nen ausschließlich unter Telefon  
0711 490 92-100 gebucht werden. 

JETZT SCHON AN WEIHNACHTEN DEN-

KEN

Spektakuläre TurnGala in 
Aalen 

STELLENANZEIGEN

Hier findet  
Karriere Stadt.

Aktuelle  
Stellenausschreibungen
Abteilungsleitung (m/w/d) für die  
Abteilung Klimaschutz beim Amt für  
Grünflächen und Klimaschutz
Kennziffer: 6724/6

Klimaanpassungsmanagerin (m/w/d)  
beim Amt für Grünflächen und Klimaschutz
Kennziffer: 6724/7

Kraftfahrerin (m/w/d) / Maschinistin (m/w/d)  
für den Bereich Straßenunterhaltung  
beim Bauhof und der Gärtnerei
Kennziffer: 6824/11

Facharbeiterin (m/w/d) für den Bereich  
Grünanlagen- und Landschaftspflege  
beim Bauhof und der Gärtnerei
Kennziffer: 6824/12

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Bereich  
Stadtreinigung beim Bauhof und der 
Gärtnerei
Kennziffer: 6824/13

www.aalen.de

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Informationen  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche:  So., 10.30 Uhr, 
Wortgottesfeier mit Kommunion der 
ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucharistiefei-
er; Marienkirche: Sa., 8 Uhr, Eucharis-
tiefeier; So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
mit den Erstkommunionkindern, Chor 
„Neue Töne“; Peter u.- Paul-Kirche: Sa., 
18.30 Uhr, Vorabendmesse;  Salvator-
kirche: So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier, 
Chor der Salvatorkirche;  St.- Michael-
Kirche: So., 9.30 Uhr, Beichte, 10.30 Uhr, 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; So., 
9.30 Uhr, Beichte, 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier kroatisch/deutsch; St.-Bonifati-
us-Kirche:  Sa., 18.30 Uhr, Vorabend-
messe; St.-Elisabeth-Kirche: So., 9 Uhr, 
Eucharistiefeier;  St.-Thomas-Kirche: 
So., 10.30 Uhr, Wortgottesfeier mit Kom-
munion;  Weitere Gottesdienste:  Ost-
albklinikum: So., 9 Uhr, ev. Gottes-
dienst, St. Augustinus: So., 10 Uhr, 
Gottesdienst rum.-orth., Hauptbahn-
hof Gleis 1: 17 Uhr, ökum. Andacht zum 
Licht aus Bethlehem

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen:  So, 10.30 
Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Jan 
Langfeldt; Christuskirche: So., 10 Uhr, 
Gottesdienst (Pfarrer Stier-Simon); 
Evangelisches Gemeindehaus: So., 10 
Uhr, Gottesdienst am Kocher, musika-
lischer Gottesdienst, Clemens Bittlin-
ger & Team; So., 10 Uhr, Kindergottes-
dienst; Johanneskirche: Sa., 18.30 Uhr, 
Gottesdienst zum Wochenschluss, 
Pfarrerin Andrea Stier; Ostalbklini-
kum: So., 9 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer 
Jan Langfeldt; Stadtkirche: So., 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarre-
rin Andrea Stier; Weitere Gottesdiens-
te: Do., 18 Uhr, Gottesdienst in der Ad-
ventszeit (alle Kitas), Pfarrerin Stier, 
Pfarrerin Bender

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst;  Ev. freikirchliche  
Gemeinde (Baptisten):  So., 10 Uhr, 
Gottesdienst, parallel dazu Kinderpro-
gramm; Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 10 Uhr, Gottesdienst; Gos-
pelhouse: So., 10.10 Uhr, Gottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So., 9.45 Uhr, Got-
tesdienst mit Kinderkirche; Neuapos-
tolische Kirche: So., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst; Mi., 20 Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE
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Zahlreiche Jugendliche sind zum letz-
ten städtischen Jugendforum des Jah-
res im Aalener Haus der Jugend ge-
kommen, um bei der Wahl für den 
Jugendgemeinderat in der Kernstadt 
ihre Stimme abzugeben. Begrüßt wur-
den sie von Bürgermeister Bernd 
Schwarzendorfer, der allen für ihre 
Teilnahme dankte und die Bedeutung 
des Engagements von Jugendlichen 
für die Stadt sowie in den Schulen und 
Vereinen noch einmal besonders her-
vorhob.

„Als Stadtverwaltung wollen wir – wie 
auch der Aalener Gemeinderat – dass 
ihr als Jugendliche über eure Zukunft 
und die Zukunft dieser Stadt mitredet“, 
so Schwarzendorfer.
Jugendliche aus dem aktuellen Ju-
gendgemeinderat berichteten über die 
Arbeit der vergangenen zwei Jahre, da-
nach stellten sich die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Kernstadt vor. 

Gewählt wurden Khadija Alyasin, Yusuf 
Hamza Bogu, Meryem Göcmmen und 
Julia Mattburger sowie Sara und Amar 
Sehic, letztgenannter ist auch im aktu-
ellen Jugendgemeinderat schon dabei.
Die konstituierende Sitzung findet En-
de Januar 2025 statt, gewählt ist der Ju-
gendgemeinderat auf zwei Jahre. 
Grundsätzlich sollen aber alle interes-
sierten Jugendlichen die Möglichkeit 
haben, an den Projekten des JGR aktiv 
mitzuarbeiten. Winfried Tobias, Koor-
dinator Jugendbeteiligung, zeigte sich 
mit dem Ausgang des Wahlmarathons, 
der Anfang Oktober in Fachsenfeld be-
gonnen hatte, insgesamt zufrieden: „In 
den kleineren Ortsteilen war die Betei-
ligung teilweise gering und wir haben 
nicht alle Plätze besetzen können. Aber 
da werden wir zusammen mit den Ver-
einen im nächsten Jahr noch einmal 
einen Anlauf nehmen. Jetzt ist auf je-
den Fall schon mal eine tolle Gruppe zu-
sammen.“

WAHLFINALE IM HAUS DER JUGEND MIT BÜRGERMEISTER BERND SCHWARZEN-

DORFER

Neuer Jugendgemeinderat ist 
gewählt

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer (3.v.l.) mit den frisch Gewählten (von links):  

Sara Sehic, Julia Mattburger, Meryem Göcmmen, Amar Sehic und Yusuf Hamza Bogu. 

� Foto: Stadt Aalen

Sonne, kalte Temperaturen sowie ein 
vielfältiges Angebot und Rahmenpro-
gramm sorgten beim ersten Advents-
märktle am 1. Dezember auf dem Fest-
platz in Unterrombach-Hofherrnweiler 
für einen schönen Start in die Ad-
ventszeit.

Ausstellerinnen und Aussteller aus dem 
Stadtteil und darüber hinaus, darunter 
private Anbieter, aber auch die ortsan-
sässigen Kindergärten, Schulen und 
Dienstleisterinnen und Dienstleister 
brachten ihre eigenen Pavillons mit 
und errichteten innerhalb kurzer Zeit 
eine bunte Adventswelt auf dem Fest-
platz in Unterrombach-Hofherrnweiler. 
Neben vielen vorweihnachtlichen Le-
ckereien gab es ein kreatives Angebot 
an Kunsthandwerk. Mit dabei waren 
auch Blumen Lessle, Raumausstatter 
Harald Krauß und Imker Dietmar 
Wiech.

Um 14 Uhr eröffnete Oberbürgermeis-
ter Frederick Brütting gemeinsam  
mit Bürgermeister Bernd Schwarzen-
dorfer, Ortsvorsteher Hartmut Schlipf, 
Geschäftsstellenleitung Christina 
Franzmann und Moderator Michael 
Gschwinder das Adventsmärktle in Un-
terrombach-Hofherrnweiler. Begleitet 
wurde die Eröffnung vom Posaunen-
chor Unterrombach. Mit dabei waren 
auch der Nikolaus sowie die Bewohne-
rinnen und Bewohner der Seniorenre-
sidenz im Heimatwinkel, welche  
Oberbürgermeister Brütting herzlich 
begrüßte.

Die Rombachschule startete mit Ad-
ventsliedern in das Programm. Im An-
schluss trug die KiTa Schatztruhe aus 
Hammerstadt ein eigens für das Ad-
ventsmärktle komponiertes Lied vor 
und zeigte eine Tanzeinlage. Um  
15.30 Uhr fand der bereits traditionelle 
ökumenische Impuls durch die geistli-
chen Vertreter Kevin Stier-Simon und 
Wolfgang Fimpel mit anschließendem 
Adventssingen mit dem Posaunenchor 
Unterrombach sowie dem Liederkranz 
Unterrombach, Sängerkranz Hof-
herrnweiler und dem kath. Kirchen-
chor statt. 

Nachdem das 1. Adventsmärktle in Un-
terrombach-Hofherrnweiler ein voller 
Erfolg war, freuen sich alle Beteiligten 
auf eine Wiederholung im kommen-
den Jahr. 

PREMIERE GEGLÜCKT

Adventsmärktle in Unter-
rombach-Hofherrnweiler

Langjährige Ortschaftsräte werden als 
Dank für ihr Engagement mit der Gro-
ßen Ehrenplakette in Bronze der Stadt 
Aalen geehrt. 

Im Rahmen der zweiten Sitzung des 
neu konstituierten Ortschaftsrats Fach-
senfeld wurden langjährige Mitglieder 
des Gremiums von Bürgermeister 
Bernd Schwarzendorfer für ihr heraus-
ragendes Engagement geehrt. Ortsvor-
steherin Sabine Kollmann sowie die 
Ortschaftsräte Christian Pfleiderer und 

Rainer Hofmann erhielten für jeweils  
15 Jahre engagierter Arbeit die Große 
Ehrenplakette in Bronze der Stadt Aa-
len. Zusätzlich wurde den Geehrten ein 
Geschenkkorb des WellandMarktes De-
wangen überreicht. 

Diese Auszeichnung unterstreicht die 
Wertschätzung für den langjährigen 
Einsatz der Geehrten im Ortschaftsrat 
Fachsenfeld und ihren Beitrag zur Ent-
wicklung und Stärkung der lokalen Ge-
meinschaft.

DANK UND ANERKENNUNG 

Ehrung von Fachsenfelder  
Ortschaftsräten

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer (hi.r.) ehrte Ortsvorsteherin Sabine Kollmann (vo.l.), 

Christian Pfleiderer (hi.l) und Rainer Hofmann (vo.r.).� Foto: Stadt Aalen

Die Stadt Aalen vermarktet derzeit 
Bauplätze im Neubaugebiet „Eichholz-
weg nördlich der Dorfstraße“. Neben 
Grundstücken für Einzelhäuser und 
den Geschosswohnungsbau stehen 
dort auch zwei Grundstücke für die 
Bebauung mit Doppelhäusern, vier für 
Reihenhäuser und drei für Kettenhäu-
ser, jeweils als Teil einer Gebäudegrup-
pe, zum Verkauf. Interessenten bewer-
ben sich auf ihr Wunschgrundstück 
gemeinsam mit einem oder mit  
mehreren Interessenten der weiteren 
Grundstücke, auf denen die Gebäude-
gruppe entstehen soll. Eine Abstim-
mung mit potenziellen Baupartnern ist 
daher im Vorfeld erforderlich.

Die Veranstaltung bietet Interessierten 
die Möglichkeit, sich über die Grund-
stücke zu informieren und mögliche 
Baupartner kennenzulernen.

INFO

Die Informationsveranstaltung findet 
am Donnerstag, 19. Dezember von  
16 bis 18 Uhr im Rathaus in Hofen,  
Dorfstraße 9, 73433 Aalen-Hofen, statt. 
Rückfragen beantwortet das Amt für 
Bauverwaltung und Vermessung unter 
Telefon 07361 52-1483 oder per E-Mail 
unter 
bauverwaltung-immobilien@aalen.de

BAUGRUNDSTÜCKE IM NEUBAUGEBIET 

„EICHHOLZWEG NÖRDLICH DER DORF-

STRASSE“ 

Informationsveranstal-
tung 

Eine fröhliche Runde empfing Bürger-
meister Bernd Schwarzendorfer beim 
gemeinsamen Mittagstisch mit an-
schließender reger Diskussion in der 
Begegnungsstätte Bürgerspital. Die 
rund 25 Seniorinnen und Senioren 
nutzten die Gelegenheit, um in der 
Reihe „Ich gebe meinen Senf dazu“ 
dem Bürgermeister ihre Anliegen vor-
zutragen.

 „Sagen Sie mir gerne, wo Sie der Schuh 
drückt. Ich bin offen für Ihre Rückmel-
dungen und Anregungen - oder auch 
Ihr Lob“, ermunterte Schwarzendorfer 
die Anwesenden zum Dialog. Zunächst 
aber stellte er sich vor und informierte 
über das breite Aufgabenspektrum sei-
nes Dezernats.

Marcella Bolsinger vom Amt für Sozia-
les, Jugend und Familie moderierte die 
anschließende Fragerunde, die sich vor 

allem um die Einkaufssituation für Se-
nioren drehte. Fehlende Nahversorger 
oder Bankfilialen wurden angespro-
chen, aber auch eine bessere ÖPNV-
Taktung in die Innenstadt, beispiels-
weise an den Markttagen. Zum Thema 
Sicherheit informierte Schwarzendor-
fer über die personelle Verstärkung des 
Kommunalen Ordnungsdienstes sowie 
die noch in diesem Jahr von der Stadt 
geplante große Bürgerbefragung zur Si-
cherheit in Aalen. Durchweg gelobt 
wurden die Angebote der Begegnungs-
stätte. Wie zu erfahren war, plant die 
Stadt gemeinsam mit ehrenamtlichen 
Kräften eine Ausweitung der Öffnungs-
zeiten an einem Sonntagnachmittag 
im Monat. Zudem sollen auch in den 
Stadtbezirken Treffpunkte entstehen. 
Für das anschließend servierte, leckere 
schwäbische Mittagessen zeichneten 
die Mitglieder des Männerkochclubs 
vom Bürgerspital verantwortlich. 

REGER AUSTAUSCH MIT SENIORINNEN UND SENIOREN BEIM GEMEINSAMEN MITTAGSTISCH

Bürgermeister Schwarzendorfer im Bürgerspital

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer zu Gast in der Begegnungsstätte Bürgerspital:  

Reger Austausch und gute Diskussion bei einem schwäbischen Mittagessen.

� Foto: Stadt Aalen

ANZEIGE

Am 3. Dezember wird jährlich weltweit 
der Internationale Tag der Menschen 
mit Behinderung begangen. Zu die-
sem Anlass fand im Bürgerspital ein 
Kunstworkshop statt mit dem Motto 
„Damit DU weißt, was MIR wichtig ist, 
schreibe ich es auf die Fahne“. 

Gemeinsam mit der Leiterin des Bür-
gerspitals Susanne Traub und Dorothee 
Bosch, Sachgebietsleiterin Soziale 
Dienste und Teilhabe beim städtischen 
Amt für Soziales, Jugend und Familie,  
gestalteten Menschen mit Beeinträchti-
gung bereits im Themenmonat Mai 
„Inklusionswege in Aalen“ gemeinsam 
mehrere Stoffbanner. Die individuell 
gestalteten Wertefahnen sind kreativer 

Ausdruck des Wunsches nach einer in-
klusiven Gesellschaft. Auch die Begeg-
nungsstätte Bürgerspital will in Zukunft 
weitere inklusive Angebote schaffen. 

Die Fahnen wurden an der Fassade des 
Bürgerspitals gehisst und sind noch bis 
Ende Dezember am Bürgerspital zu se-
hen. Sie sind Symbol für den Wunsch 
nach mehr Teilhabe, mehr Chancen-
gleichheit und für mehr Respekt im 
Umgang miteinander. 

INFO

Der Workshop fand in Kooperation mit 
dem regionalen Wohnverbund Aalen 
der Habila GmbH statt.

INTERNATIONALER TAG DER MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

Kunstaktion setzt Zeichen für 
Inklusion 


